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Abstract Wie aktuelle Forschungsarbeiten zeigen, können Arbeitsgedächtnistrainings 
möglicherweise nicht nur die Kapazitäten des Arbeitsgedächtnisses (AG) 
selbst verbessern, sondern sich positiv auf weitere kognitive Bereiche wie das 
logische Denken und sogar auf schulische Leistungen auswirken. Ziel des 
Projekts war daher, die Effekte eines AG-Trainings im natürlichen schulischen 
Lernsetting an einer Stichprobe regulär entwickelter Schulkinder zu untersu-
chen. Die geplanten Trainings wurden im Rahmen des ersten Projektjahres 
durchgeführt. 99 Zweitklässler und Zweitklässlerinnen aus Schulen in Bern 
bzw. in der Umgebung von Bern wurden zufällig einer von drei Gruppen zuge-
teilt: Der AG-Trainingsgruppe, einer aktiven Kontrollgruppe, die ein computer-
gestütztes Lesetraining von vergleichbarer Intensität und Dauer absolvierte, 
sowie einer passiven Kontrollgruppe, die kein Training durchlief. Das Training 
dauerte 20 Tage (4 Schulwochen), wobei die Kinder täglich für 15-20 Minuten 
im Rahmen des Schulunterrichts unter Aufsicht und Anleitung von Projektmit-
arbeiterinnen trainierten.  

Die statistischen Auswertungen zeigten eine statistisch signifikante Verbesse-
rung der AG-Kapazität in der AG-Gruppe, nicht aber in den beiden Kontroll-
gruppen. Auch zeigten die Kinder der AG-Gruppe eine signifikante Verbesse-
rung im Wortschatz (kristalline Intelligenz). Eine bedeutsame Verbesserung 
des logischen Denkens (fluide Intelligenz) konnte wider der Erwartung nicht 
festgestellt werden; der Einfluss auf die Schulleistungen (Mathematik- und 
Lesetest) war trendmässig. Zusätzliche Regressionsanalysen zeigten einen 
Einfluss von Temperamentsfaktoren der Kinder auf die AG-
Trainingsoutcomes (Trainings- und Transferleistung). 

Die Resultate machen sowohl das Potenzial als auch die Grenzen eines in 
den Schulalltag implementierten AG-Trainings deutlich. Tatsächlich lässt sich 
bereits durch ein kurzes, intensives Training die AG-Kapazität von Kindern 
kurzfristig verbessern. Da das AG als einer der wichtigsten individuellen Prä-
diktoren für das schulische Lernen und den Schulerfolg gilt, könnte dieser 
Forschungsansatz für die schulische Praxis von Relevanz sein, insbesondere 
für Kinder mit AG-Defiziten, wie sie bei verschiedenen Lernbehinderungen 
(ADHS, Dyslexie, Dyskalkulie) festgestellt wurden. Zudem fand ferner Trans-
fer auf die kristalline Intelligenz statt und zumindest trendmässig auf die 
Schulleistungen. Allerdings konnten – ähnlich wie in früheren Studien – kaum 
Langzeiteffekte gefunden werden. Da fast alle AG-Trainingsstudien kurze, 
intensive Trainings einsetzen, stellt sich die Frage, ob sich durch ein verän-
dertes Trainingsregime längerfristige Ergebnisse erzielen liessen. Auch müss-
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ten die Zusammenhänge zwischen Motivationsaspekten, Trainingserfolg und 
Transfer genauer untersucht werden, da ein solches Training längerfristigen 
Einsatz erfordert; eine Bedingung, die gerade beim Arbeiten mit Schulkindern 
nur dann gewährleistet ist, wenn die Kinder am Training Spass haben.  
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